
Protokoll

der Sitzung der Bürgerstiftung Eggstedt

Zeit und Ort: 15.11.2022, 19:30, Begegnungsstätte Eggstedt

Anwesende: Horst Stammerjohann, Martina Ruge, 
Stefan Kiehl, Dr. Gabriele Stahlberg, Grit Awiszus 

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Anträge

3. Zuschüsse

4. Verschiedenes

Ad 1: Begrüßung

Der Stiftungsvorsitzende Stefan Kiehl begrüßt die Teilnehmer. Er informiert 
darüber, dass der Bürgerstiftung aktuell ca. 80.800,-€ für satzungsgemäße 
Zwecke zur Verfügung stehen. Der Betrag erhöht sich im Januar noch einmal um 
30.000,-€. 

Ad 2: Anträge

Folgende aktuelle Anträge liegen vor:

1. Der TSV beantragt die Übernahme der Kosten für ein Soundsystem, das 
vielfältig bei Veranstaltungen eingesetzt werden kann und auch allen 
Organisationen und Vereinen des Ortes für Veranstaltungen zur Verfügung 
steht (technische Einzelheiten s. Antrag). Die Kosten werden auf ca. 2600,- € 
beziffert. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten bis zu 2600,-€.

2. Der Kinderfestausschuss beantragt verschieden Zuschüsse.

2.1. Das Kinderfest 2023 soll wieder durch Animationen bereichert werden 
(Spielmannszug, Hüpfburg, Musik, ggf. ein Unterhaltungskünstler). Die 
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Kosten hierfür werden auf 750,-€ veranschlagt.
 

2.2. Es wird wieder ein Ausflug mit Eggstedter Kindern in den Heidepark 
Soltau geplant. Die Gesamtkosten werden auf 3500,-€ veranschlagt 
und beinhalten Busfahrt, Eintritte und Verpflegung (Einzelheiten der 
Planung und der Kosten vgl. den Antrag). 
Sollte der Bus nicht voll werden, können auch Kinder aus anderen 
Orten mitfahren, die dann aber den Eintritt selbst tragen müssen. 

2.3. Für die nächsten Kinderfeste wird eine Instantsetzung der Spielgeräte
erforderlich, der Auftrag soll an die Eggstedter Tischlerei Hahn 
vergeben werden. Die Kosten werden mit 750,- bis 1500,-€ 

veranschlagt.

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten für die Teilanträge 1 und 2 und die Übernahme der Kosten für 
den Teilantrag 3 bis zu einer Höhe von 1000,-€.

3. Der Jagdverein Eggstedt beantragt die Übernahme der Kosten für die 
Anschaffung von Weidezaunpfählen, Lecksteinen und 6 Ansitzleitern von 
insgesamt 1084,35€. Die Anschaffungen dienen dem Wildschutz und der 
Unfallvermeidung. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten in der genannten Höhe.

4. Die Eggstedter Einwohner Malte und Constanze von Szombathely haben 
sich mit dem Programm des Puppentheaters und des Mobilen Theaters des 
Landestheaters Schleswig-Holstein auseinandergesetzt. Sie möchten beide 
Institutionen für jeweils 2 Vorstellungen nach Eggstedt einladen. Die Stücke 
sind so ausgewählt, dass unterschiedliche Altersgruppen angesprochen 
werden (Einzelheiten s. Antrag). Die Kosten hierfür belaufen sich auf 
insgesamt 1400,-€.

Der Stiftungsvorstand begrüßt die Initiative sehr und beschließt 
einstimmig die Übernahme der Kosten in der genannten Höhe durch 
die Bürgerstiftung.
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5. In einem weiteren Antrag informiert der TSV darüber, dass er am 8. Juli 2023
in Eggstedt eine ‚Wikingerschach-Meisterschaft‘ plant. Für diese Veranstaltung
werden Kosten insbesondere für Spiele und Getränkeversorgung erwartet, 
insgesamt ca. 1145,-€ (Einzelheiten s. Antrag, zusätzlich 100,-€ für 
Geschenke für die jugendlichen Helfer). Der TSV beantragt die Übernahme 
dieser Kosten durch die Bürgerstiftung. 

Die Bürgerstiftung bittet zunächst darum zu klären, ob der Getränkehandel …
a Tietz tatsächlich sowohl Kosten für Personal in Rechnung stellt als auch den 
Getränkeverkauf auf eigene Rechnung durchführt. 

Unabhängig davon begrüßt der Stiftungsvorstand diese Initiative sehr
und beschließt einstimmig die Übernahme der Kosten in der 
genannten Höhe.

Nachtrag 16.11.22: Tietz veranschlagt tatsächlich die Kosten für das 
Personal extra.

6. Der Heimat- und Kulturverein hat einige Tonnen/Stehtische, die von allen 
Vereinen benutzt werden, instantsetzen lassen. Abzüglich einer Spende 
verbleiben Restkosten von 824,-€. Der Verein beantragt die Übernahme 
dieser Kosten durch die Bürgerstiftung. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten in der genannten Höhe. 

7. Weiterhin hat der Heimat- und Kulturverein im Dorfmuseum ein WC 
eingebaut. Er bittet um Übernahme der Kosten von 1285,-€.

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig, die Kosten für die 
Erstellung des WCs in voller Höhe zu bezuschussen. 

8. Der Umwelt- und Kulturausschuss des Gemeinderates beantragt 
Zuschüsse für mehrere Zwecke. 

8.1. In 2023 soll ein Neujahrsempfang für Eggstedter ehrenamtlich 
Tätige im Landgasthof ‚Zur Eiche‘ in Schafstedt durchgeführt 
werden. Es wird mit ca. 120 Personen gerechnet, und die Kosten für
das Essen und die Übernahme einiger Getränke (vgl. Antrag) 
werden auf voraussichtlich 5000,-€ geschätzt. 
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Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme 
der Kosten für den Neujahrsempfang.

Der damit verbundene Antrag auf die Übernahme der Kosten für 
die Ehrung besonders verdienter Ehrenamtler wird zurückgestellt 
aufgrund doch einiger Bedenken im Hinblick auf eine solche Ehrung. 
Es wird um erneute Beratung und eventuelle Überarbeitung/ 
Präzisierung der Vorhabens in der Gemeindevertretung gebeten. 

8.2. Der Umwelt- und Kulturausschuss plant im kommenden Jahr (März) die 
Teilnahme an der Aktion „Unser sauberes Schleswig-Holstein“. An 
dieser Aktion werden Bürgerinnen und Bürger beteiligt sein. Im 
Anschluss an die Aktion soll es für alle Teilnehmer/innen einen 

warmen Imbiss und Getränke geben. Die Kosten betragen 
voraussichtlich 10,-€ pro teilnehmende Person (genauer Betrag noch
nicht bekannt, da die Teilnehmerzahl noch nicht bekannt ist).

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme 
der Kosten für die Verpflegung der Teilnehmer. 

8.3. Der Heimat- und Kulturausschuss beantragt die Übernahme der 
Kosten für eine heimische Wildblumenmischung (Saatgut Regio-
Saat), die auf einer Gemeindefläche am Ortseingang ausgebracht 
werden soll. Die Kosten werden voraussichtlich 300.- bis 500.-€ 
betragen. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme 
der Kosten bis maximal 500.-€, wünscht sich jedoch ein 
stärkeres Augenmerk auf eine optisch ansprechende 
Gestaltung der Fläche als bisher.

8.4. Der Heimat- und Kulturausschuss möchte die sog. ‚Emma-Bude‘
durch Entrümpelungs- und Instantsetzungsarbeiten vor dem 
endgültigen Verfall retten. Fernziel ist eine sinnvolle neue Nutzung 
des Gebäudes, gedacht ist dabei an die Zielgruppe der kleineren 
Kinder. Die Aktion zum Erhalt des Gebäudes soll durch freiwillige 
Helfer aus der Gemeinde unterstützt werden. Die Kosten werden 
grob auf 10.000,-€ plus ein Dankeschön an die freiwilligen 
Helfer geschätzt. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme 
entstehender Kosten für die Aktion bis zu einer Höhe von 
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6000.-€.

9. Die Eggstedter Bürger Heidemarie und Rainer Gribat beantragen die 
Anschaffung von 11 sog. ‚StreetBuddys‘ und deren Aufstellung an 
verschiedenen Standorten innerhalb der Ortschaft. 

Der Stiftungsvorstand stimmt diesem Antrag nicht spontan zu. Es wird 
eingewendet, dass StreetBuddys in dieser Menge vermutlich ihre 
Signalwirkung verlieren. Als sinnvoll erachtet wird die Aufstellung von 2 Stück
im Bereich des Spielplatzes. Die Aufstellung kann in Eigenarbeit erfolgen. 

Der Stiftungsvorstand beschließt daher einstimmig die Übernahme 
der Kosten für 2 StreetBuddys (pro Stück ca. 55,-€) und dem 
Befestigungsmaterial. 

10. Die Freiwillige Feuerwehr Eggstedt reicht die beiden folgenden Anträge  
ein.
 

10.1. Im Jahr 2023 soll wieder eine Fahrt in die Partnergemeinde Eggstätt
stattfinden (Festwoche in Eggstätt vom 23.6. bis 27.6.22). Die 
Feuerwehr Eggstedt beantragt die Übernahme der Kosten für einen 
Bus für die Fahrt nach Eggstätt sowie für Ausflüge in der Woche. Die
Kosten belaufen sich nach vorläufiger telefonischer Auskunft durch 
das Busunternehmen auf ca. 5500,-€. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme 
der Kosten von maximal 5500,-€, allerdings unter der 
Voraussetzung, dass ALLE Eggstedter Bürger und 
Bürgerinnen an der Fahrt teilnehmen können und dass eine 
offizielle Einladung an die Eggstedter Bürger erfolgt.

Sollte es aufgrund einer zu geringen Teilnehmerzahl zu einer 
anderen Lösung als einer Busfahrt kommen (Fahrt in 
Privatwagen), ist die Stiftung bereit, Fahrtkosten in Höhe von
30 Cent pro Kilometer zu übernehmen. 

10.2. Die Feuerwehr Eggstedt beantragt ebenfalls die Übernahme weiterer
Kosten für die Anschaffung neuer Dienstkleidung für 
Wehrangehörige (ein Teil der Wehr ist bereits entsprechend 
ausgestattet). 

Der Stiftungsvorstand weist diesen Antrag jedoch zurück, da 
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die Bürgerstiftung nicht der richtige Ansprechpartner für die 
Finanzierung von Dienstkleidung ist. 

11. Die Gemeindevertretung/der Bürgermeister beantragen die Finanzierung 
eines Notstromaggregats zur Sicherstellung der Stromversorgung des 
Feuerwehrgerätehauses. Das Notstromaggregat ist unerlässlich zur 
Aufrechterhaltung der Einsatzfähigkeit der Freiwilligen Feuerwehr im Falle 
eines länger andauernden Stromausfalls. Die Kosten belaufen sich auf ca. 
5000,-€.

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten in der genannten Höhe. 

  

12. Der aktuell in der Begegnungstätte vorhandene Beamer stammt aus 
Privatbesitz und steht in Zukunft nicht mehr zur Verfügung. Der TSV 
beantragt die Übernahme der Kosten für ein modernes Smartboard, das in 
der Begegnungstätte verbleibt und von allen Vereinen genutzt werden kann.
Die Kosten werden auf max. 2500,-€ geschätzt. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten in der genannten Höhe.

13. Die Gemeinde beantragt die Übernahme der Kosten der Gemeinde für 
Geschenke zu Geburtstagen und Jubiläen Eggstedter Bürger und 
Bürgerinnen (solche erfolgen z.B zu Geburtstagen ab 80 Jahren alle 5 Jahre 
oder zu Hochzeitstagen ab der Goldenen Hochzeit).  
Es wird beantragt, die Kosten in Zukunft ohne weitere Anträge jährlich 
wiederkehrend zu übernehmen. 

Der Stiftungsvorstand beschließt einstimmig die Übernahme der 
Kosten vorbehaltlich einer finalen Überprüfung der 
Mittelverwendung mit dem Stiftungszweck. Die genaue Höhe ist 
nicht bekannt, erscheint jedoch aufgrund der Bindung an eine 
spezielle Personengruppe ausreichend begrenzt. 

Ad 3: Zuschüsse 

1. Es wird vorgeschlagen, dass die Bürgerstiftung auch im Jahr 2022 die 
regelmäßigen jährlichen Zahlungen der Gemeinde an die Eggstedter Vereine 
übernimmt. Im Einzelnen betragen die aktuellen Zuschüsse:

Seite 6 von 8



a. Feuerwehr  1500,-€

b. Landfrauenverein       50,- € 

c. Heimat- und Kulturverein   350,- €

d. DRK   200,- € 

e. Sozialverband   200,- € 

f. Anglerverein   100,- €

g. Boßelverein     50,- €

h. TSV   500,- €

i. TSV für Sportlerheim          1750,- € 

j. Jagdverein   100,- €

Der Gesamtbetrag beläuft sich auf 4800.-€. 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Ad 4: Verschiedenes

1. Die aus Mitteln der Bürgerstiftung angeschafften Instrumente des inzwischen 
aufgelösten ‚Drum&Marching Corps Black Angel e.V.‘ sind an die Gemeinde 
zurückgegeben worden. Ein Verkauf erweist sich als schwierig, u.a. da die 
Instrumente bereits gebraucht angeschafft worden sind. Es soll Kontakt zu 
umliegenden Spielmannszügen aufgenommen werden um zu eruieren, ob 
diese Interesse an den Instrumenten haben (z.B. Schafstedt, Wacken). 

2. Der Stiftungsrat beschließt: Sollte im kommenden Jahr wieder ein 
Straßenboßeln in Eggstedt stattfinden, wird die Bürgerstiftung auf Antrag die 
Kosten für einen Imbiss übernehmen.

3. Der Stiftungsrat beschließt eine Änderung der ursprünglich beschlossenen 
Regelung, dass Anträge 14 Tage vor der Sitzung vorliegen müssen (vgl. das 
Protokoll vom 26.5.2016). In Zukunft reicht die Abgabe eine Woche vor der 
nächsten Sitzung aus. Es sollte aber weiterhin sichergestellt sein, dass die 
Stiftungsratsmitglieder noch Zeit haben, sich vorab mit den Anträgen 
auseinanderzusetzen.  
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4. Der Stiftungsrat beschließt, in Zukunft halbjährlich zu tagen, und legt hierfür 
die Termine 23.5.23 und 7.11.23 fest. Die Termine sollen im Dorfkalender 
veröffentlicht werden. 

Die Sitzung schließt um 22.30 Uhr.

                                       

Stefan Kiehl Dr. Gabriele Stahlberg
(Stiftungsvorstand) (Schriftführerin)
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